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Diese Europäische Norm wurde vom CEN am 18. Januar 2001 angenommen.

Die CEN-Mitglieder sind gehalten, die CEN/CENELEC-Geschäftsordnung zu erfüllen, in der die Bedingungen festge-
legt sind, unter denen dieser Europäischen Norm ohne jede Änderung der Status einer nationalen Norm zu geben
ist.

Auf dem letzten Stand befindliche Listen dieser nationalen Normen mit ihren bibliographischen Angaben sind beim
Management-Zentrum oder bei jedem CEN-Mitglied auf Anfrage erhältlich.

Diese Europäische Norm besteht in drei offiziellen Fassungen (Deutsch, Englisch, Französisch). Eine Fassung in einer
anderen Sprache, die von einem CEN-Mitglied in eigener Verantwortung durch Übersetzung in seine Landessprache
gemacht und dem Management-Zentrum mitgeteilt worden ist, hat den gleichen Status wie die offiziellen Fassungen.

CEN-Mitglieder sind die nationalen Normungsinstitute von Belgien, Dänemark, Deutschland, Finnland, Frankreich,
Griechenland, Irland, Island, Italien, Luxemburg, Niederlande, Norwegen, Österreich, Portugal, Schweden, Schweiz,
Spanien, der Tschechischen Republik und dem Vereinigten Königreich.

© 2001 CEN – Alle Rechte der Verwertung, gleich in welcher Form und in welchem
Verfahren, sind weltweit den nationalen Mitgliedern von CEN vorbehalten. Ref. Nr. EN 12416-1:2001 D
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Vorwort

Diese Europäische Norm wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 191 „Ortsfeste Brandbekämp-
fungsanlagen“ erarbeitet, dessen Sekretariat vom BSI gehalten wird.

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffent-
lichung eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis September 2001, und etwaige entgegen-

stehende nationale Normen müssen bis Dezember 2002 zurückgezogen werden.

Diese Europäische Norm wurde unter einem Mandat erarbeitet, das dem CEN von der Europäischen
Kommission und der Europäischen Freihandelszone erteilt wurde, und unterstützt grundlegende An-
forderungen von EU-Richtlinien.

Diese Europäische Norm hat den allgemeinen Titel „Ortsfeste Brandbekämpfungsanlagen – Pulver-
löschanlagen“ und besteht aus den folgenden zwei Teilen:

– Teil 1: Anforderungen und Prüfverfahren von Bauteilen

– Teil 2: Planung, Einbau und Wartung.

Zusammenhang mit EU-Richtlinien, siehe: Informativer Anhang ZA, der Bestandteil dieser Norm ist.

Die Anhänge A bis M sind normative Anhänge.
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Diese Europäische Norm ist Teil einer Reihe geplanter Europäischer Normen, die auch behandeln:

a) Löschanlagen mit gasförmigen Löschmitteln (EN 12094);

b) Wasserlöschanlagen (EN 12259 und EN 12845);

c) Rauch- und Wärmeabzugsanlagen (EN 12101);

d) Explosionsschutzanlagen (EN 26184);

e) Schaumlöschanlagen (EN 13565);

f) Anlagen mit formstabilem Schlauch (EN 671-1);

g) Wandhydranten mit Flachschlauch (EN 671-2);

h) Sprühwasser-Löschanlagen.

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgen-

den Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Dänemark, Deutschland, Finn-
land, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Luxemburg, Niederlande, Norwegen, Österreich,
Portugal, Schweden, Schweiz, Spanien, die Tschechische Republik und das Vereinigte Königreich.

Einleitung

Bei der Erarbeitung dieser Norm wurde davon ausgegangen, dass die Anwender ausreichend ausge-

bildete und erfahrene Personen sind.

1 Anwendungsbereich

Die Europäische Norm legt Anforderungen und Prüfverfahren für Werkstoffe, Konstruktion und Leis-
tungsmerkmale von Bauteilen fest, die für die Anwendung in Pulverlöschanlagen nach

EN 12416-2:2001 bestimmt sind.

Folgende Bauteile werden beschrieben:

– Pulverbehälter,

– Treibgasbehältergruppen,

– Druckregler,

– Auslöseeinrichtungen,

– Hauptabsperr- und Bereichsventile,

– Düsen.

Die Bauteile sind für Pulverlöschanlagen für die allgemeine Verwendung in Gebäuden und sonstigen
Bauwerken geeignet. Beim Einsatz in explosionsgefährdeten Bereichen, Erdbebengebieten oder unter
extremen Umweltbedingungen, wie in der Seefahrt, auf Bohrinseln, im Bergbau oder in der Luftfahrt
können weitere Anforderungen gelten.

Diese Norm behandelt Bauteile für die Anwendung in Pulverlöschanlagen nach EN 12416-2:2001. In
der vorliegenden Norm werden z. B. Rohre und Fittings nicht behandelt, die in anderen allgemeinen
Normen beschrieben sind und für die Anforderungen und Empfehlungen in EN 12416-2:2001 gegeben
werden. Außerdem werden weder Brandmelder noch Brandmelderzentralen behandelt.

2 Normative Verweisungen

Diese Norm enthält durch datierte oder undatierte Verweisungen Festlegungen aus anderen Publika-
tionen. Diese normativen Verweisungen sind an den jeweiligen Stellen im Text zitiert, und die Publika-
tionen sind nachstehend aufgeführt. Bei datierten Verweisungen gehören spätere Änderungen oder

Überarbeitungen dieser Publikationen nur zu dieser Norm, falls sie durch Änderung oder Überarbeitung
eingearbeitet sind. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe der in Bezug genommenen
Publikation (einschließlich Änderungen).

EN 2, Brandklassen.

EN 286-1:1998, Einfache unbefeuerte Druckbehälter für Luft oder Stickstoff – Teil 1: Druckbehälter für
allgemeine Zwecke.

EN 615, Brandbekämpfung – Löschmittel – Anforderungen an Löschpulver (nicht für Löschpulver der
Brandklasse D).

EN 849, Ortsbewegliche Gasflaschen – Flaschen-Ventile – Spezifikation und Typprüfung.
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EN 1964-1, Ortsbewegliche Gasflaschen – Gestaltung und Konstruktion von nahtlosen wiederbefüll-

baren ortsbeweglichen Gasflaschen aus Stahl mit einem Fassungsraum von 0,5 Liter bis einschließlich
150 Liter – Teil 1: Nahtlose Flaschen aus Stahl mit einem Rm-Wert weniger als 1 100 MPa.

prEN 1964-2:1998, Ortsbewegliche Gasflaschen – Gestaltung und Konstruktion von nahtlosen wieder-
befüllbaren ortsbeweglichen Gasflaschen aus Stahl mit einem Fassungsraum von 0,5 Liter bis ein-
schließlich 150 Liter – Teil 2: Nahtlose Flaschen aus Stahl mit einem Rm-Wert über 1 100 MPa.

EN 1964-3, Ortsbewegliche Gasflaschen – Gestaltung und Konstruktion von nahtlosen wiederbefüll-
baren ortsbeweglichen Gasflaschen aus Stahl mit einem Fassungsraum von 0,5 Liter bis einschließlich
150 Liter – Teil 3: Nahtlose Flaschen aus nicht rostendem Stahl mit einem Rm-Wert von weniger als
1 100 MPa.

EN 12094-4:2000, Ortsfeste Brandbekämpfungsanlagen – Bauteile für CO2-Löschanlagen – Teil 4:
Anforderungen und Prüfverfahren für Hochdruck-Behälterventilbaugruppen und zugehörige Auslöse-

einrichtungen.

EN 12094-5:2000, Ortsfeste Brandbekämpfungsanlagen – Bauteile für Löschanlagen mit gasförmigen

Löschmitteln – Teil 5: Anforderungen und Prüfverfahren für Hoch- und Niederdruck-Bereichsventile
und zugehörige Auslöseeinrichtungen für CO2-Anlagen.

EN 12094-8, Ortsfeste Brandbekämpfungsanlagen – Bauteile für Löschanlagen mit gasförmigen
Löschmitteln – Teil 8: Anforderungen und Prüfverfahren für flexible Verbindungen für CO2-Anlagen.

EN 12094-13:2001, Ortsfeste Brandbekämpfungsanlagen – Bauteile für Löschanlagen mit gasförmigen
Löschmitteln – Teil 13: Anforderungen und Prüfverfahren für Rückflussverhinderer und Rückschlag-
ventile.

EN 60068-2-6:1995, Umweltprüfungen – Teil 2: Prüfungen – Prüfung Fc: Schwingen, sinusförmig
(IEC 60068-2-6:1995 + Corrigendum 1995).

EN 60529:1991, Schutzarten durch Gehäuse (IP Code) (IEC 60529:1989).

ISO/DIS 4126-1, Safety devices for the protection against excessive pressure – Part 1: Safety valves
(Revision of ISO 4126-1:1991).

ISO/DIS 4126-2, Safety devices for the protection against excessive pressure – Part 2: Bursting disc
safety devices.

ISO 3864, Safety colour and safety signs.

3 Begriffe

Für die Anwendung dieser Norm gelten die folgenden Begriffe:

3.1

Auslöseelement

Bauteil, das bei Empfang eines Signals ein anderes Bauteil betätigt

3.2

Berstscheibe

Membran, die so berechnet ist, dass sie bei einer bestimmten Druckdifferenz birst

3.3
Berechnungsbereich

Bereich, für den die erforderliche Einsatzmenge von Löschmittel separat berechnet wird

3.4
Tauchrohr (für den Pulverbehälter)

Rohr, durch das Pulver aus dem unteren Bereich des Behälters in das Rohrnetz transportiert wird

3.5
Einrichtungsbrand

Brand dreidimensionaler Objekte, bei denen auch Leckagen, Auslaufen und Verspritzen auftreten

3.6
Treibgasbehälter

Hochdruckbehälter zur Lagerung des Treibgases
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3.7
Treibgasbehälterventil

Ventil, welches das Treibgas in dem Treibgasbehälter zurückhält, und das es nach der Betätigung
ausströmen lässt

3.8

Füllverhältnis (des Treibgasbehälters)

Masse eines Treibgases im Verhältnis zu dem Nettoinhalt des Treibgasbehälters, in Kilogramm pro
Liter (kg/l)

3.9
Flutungsbereich

Bereich, der alle Berechnungsbereiche, die gleichzeitig mit dem Löschmittel über ein Bereichsventil
geflutet werden sollen, umfasst

3.10
Einrichtungsschutzanlage

Anlagen zum Schutz einzelner Objekte

3.11
maximaler Arbeitsdruck

Druck (bei einer Temperatur von 50 °C), bei dem die Bauteile in der Anlage noch funktionsfähig sind
und betrieben werden können

3.12
minimale Auslösekraft

Kraft, welche zur Betätigung der Bauteile erforderlich ist

3.13

minimaler Arbeitsdruck

Druck (bei einer Temperatur von –20 °C), bei dem die Bauteile in der Anlage noch betrieben werden
können

3.14
Rückschlagventil

Ventil, das einen Durchfluss nur in einer Richtung zulässt

3.15
Düse

Bauteil, um vorbestimmte Leistungswerte und eine gleichmäßige Verteilung in einen oder auf einem
geschützten Bereich zu erzielen

3.16
Steuerflasche

Energiequelle für eine pneumatische Alarmierungseinrichtung und zur Betätigung des Treibgas-
behälters

3.17
Löschpulver

Löschmittel, bestehend aus fein verteilten festen chemischen Produkten, mit einem oder mehreren
Hauptbestandteilen, die mit Additiven zur Verbesserung der Eigenschaften kombiniert werden
[EN 615]

ANMERKUNG 1 In Nordamerika und einigen anderen Ländern wird der Ausdruck „dry powder“ verwendet, um

spezielle Löschmittel für Metallbrände zu bezeichnen und der Ausdruck „dry chemical extinguishing agent“ wird zur

Bezeichnung des in dieser Norm beschriebenen Löschmittels verwendet.

ANMERKUNG 2 Wenn es sinnvoll ist, die Brandklassen anzugeben, für die ein Pulver ausgelegt ist, können vor die

Benennung Großbuchstaben gesetzt werden. Die in dieser Europäischen Norm verwendeten Buchstaben sind in

EN 2 festgelegt.

BEISPIEL BC-Pulver ist für die Löschung von Bränden der Klasse B (flüssige oder verflüssigte Stoffe) und der

Klasse C (Gase) ausgelegt; ABC-Pulver ist für die Löschung von Bränden der Klasse A (Stoffe, die Glutbrände

bilden), der Klasse B und der Klasse C ausgelegt.

Full document details: DIN EN 12416-1:2001-12

http://www.avadocuments.com/doc/din-en-12416-1-2001-12
http://www.avadocuments.com/doc/din-en-12416-1-2001-12


Seite 6
EN 12416-1:2001

3.18
Schutzbereich

die Gesamtheit der Flutungsbereiche, die durch eine Anlage geschützt werden

3.19
Bereichsventil

Bauteil, das den Weg für das Einströmen von Löschmittel in den Flutungsbereich öffnet oder ver-

schließt

3.20
Oberflächenbrand

Brand, der sich über horizontale Flächen ausbreitet; Oberflächenbrände können Brände von brenn-
baren Flüssigkeiten, Gase oder Feststoffen, die keine Glutbrände bilden, sein

3.21

Raumschutzanlage

Anlage zum Schutz des gesamten Inhalts eines umschlossenen Raums

3.22
Arbeitsdruck

Druck, bei dem die Bauteile in der Anlage betrieben werden

3.23
Arbeitstemperaturbereich

Temperaturbereich, in dem die Anlage oder Bauteile noch funktionieren und betrieben werden können

4 Allgemeine Anforderungen an Bauteile

4.1 Arbeitstemperaturbereich

Die Bauteile müssen für einen Arbeitstemperaturbereich von –20 °C bis + 50 °C ausgelegt sein.

Werden CO2-Steuer- oder CO2-Treibgasbehälter verwendet, muss der Arbeitstemperaturbereich zwi-

schen 0 °C und 40 °C liegen.

4.2 Allgemeine Prüfeinrichtung

Es muss sichergestellt sein, dass die Funktion aller Auslöseeinrichtungen ohne den Austritt von Treib-
gas geprüft werden kann. Anschlüsse für eine externe Prüfflasche können, abhängig von der Anlagen-
art, erforderlich werden.

4.3 Spannungsriss-Korrosionsprüfung

Werden Teile aus Kupferlegierungen verwendet, müssen sie mit der in Anhang J beschriebenen
Methode geprüft werden.

5 Pulverbehälter

5.1 Kapazität

Das Volumen darf nicht mehr als 4 000 l groß sein.

5.2 Konstruktion

Der Behälter muss aus Stahl bestehen und nach EN 286-1 berechnet sein.

5.3 Maximaler Arbeitsdruck

Der maximaler Arbeitsdruck darf 25 bar nicht überschreiten.

5.4 Farbgebung

Der Pulverbehälter muss einen roten Anstrich nach ISO 3864 haben.
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5.5 Fittings

5.5.1 Pulverfüllöffnung

Die Pulverfüllöffnung des Behälters muss mindestens in DN 100 ausgeführt werden.

Sind Besichtigungs-, Hand-, Kopf- und Mannlöcher oben am Pulverbehälter angebracht, dürfen sie in
Übereinstimmung mit EN 286-1 zur Füllung benutzt werden.

5.5.2 Entleerungsanschluss

Zur Inspektion des Behälterinneren und zur Prüfung des Pulvers muss ein Anschluss zur Entleerung des
Pulverbehälters vorgesehen werden.

Der Entleerungsanschluss muss mindestens wie folgt dimensioniert sein:

– V bis zu 1 000 l: R ½w oder RP ½w oder G ½w

– V über 1 000 l: R 1w oder RP 1w oder G 1w.

5.5.3 Druckreduzierventil

Der Behälter muss mit einem Druckreduzierventil ausgerüstet sein. Der Einstelldruck des Druck-
reduzierventils darf niemals größer als der maximale Arbeitsdruck sein, jedoch nachdem das Druck-

reduzierventil angesprochen hat, kann der Druck den maximalen Arbeitsdruck um 10 % überschreiten.
Die Gasdurchflussrate durch das Druckreduzierventil muss größer sein als die maximale Rate von
Treibgas, die in den Pulverbehälter geleitet wird.

5.5.4 Anschluss für die Treibgasleitung

Die Treibgasleitung muss so an den Pulverbehälter angeschlossen werden, dass das Treibgas unter-
halb der Pulverfläche eingeleitet  wird. Die Anlage muss so angeordnet werden, dass kein Pulver in den

Treibgasbehälter gelangen kann.

5.5.5 Pulvertauchrohr

Der Pulverbehälter muss mit einem Pulvertauchrohr ausgestattet werden.

Das Pulvertauchrohr muss mit ausreichender Festigkeit angeschlossen werden, um Beschädigungen
im Betrieb widerstehen zu können (Füllung, Entleerung des Behälters bei der Flutung des Pulvers).

Der Abstand des Pulvertauchrohrs zum Behälterboden muss so sein, dass der höchste Punkt des
Pulvertauchrohreinlasses, nicht mehr als das Zweifache des Durchmessers entfernt ist, siehe Bild 1:

h ß 2 d.

Dabei ist:

h Abstand zwischen Einlass des Pulvertauchrohrs und Behälterboden, in Millimeter (mm);

d innerer Durchmesser des Pulvertauchrohrs, in Millimeter (mm).

Bild 1 – Abstand zwischen Einlass des Pulvertauchrohrs und Behälterboden
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